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Papilio-3bis6 ist DAS Programm, Präventionspartner 

Papilio ist mehrfach ausgezeichnet

Freie Universität Berlin
Prof. Dr. Herbert Scheithauer,
Professor für Entwicklungspsychologie und 
Klinische Psychologie

Wissenschaftlicher Partner das wissenschaftlich fundiert ist, 
 das seine Wirkung in der Praxis belegt hat, 
 das über umfangreiche Erfahrung bei der Einführung  
 in die Praxis verfügt, 
 das eine nachhaltige Qualitätssicherung betreibt.

Bundesweite Kooperationspartner

Reden wir nicht von Problemen,
sondern von der Lösung

Papilio-3bis6
Ein Präventionsprogramm  
für die Lebenswelt Kita

	Förderung sozial- 
 emotionaler Kompetenz
	Nachgewiesene Wirkung
	Nachhaltige Qualität 

Unterstützen auch Sie Prävention 
in Kitas!

Verantwortlich für die Entwicklung und Verbreitung von 
Papilio-3bis6 ist das Sozialunternehmen Papilio gGmbH. 
Wenn Sie sich für Prävention mit Papilio in Ihrer Region 
interessieren, wenden Sie sich an uns. 
Wir informieren Sie gerne über das Programm und die 
aktuellen Fördermöglichkeiten.

Papilio gGmbH
Ulmer Straße 94
86156 Augsburg
Fon 0821 4480 5670
info@papilio.de
www.papilio.de

www.papilio.de/traeger

Europäische Auszeichnung
2012 wurde Papilio in Paris mit dem 
„Chemins d‘Enfances“ (Wege der  
Kindheit) ausgezeichnet. Das Besondere 
an dieser Auszeichnung ist, dass Papilio 
erstmals eine europaweite Anerken-
nung erfahren hat. 

Chemins 
d‘Enfances

2012

Bestmögliches Ranking bei CTC:  
Grüne Liste Prävention
In der Datenbank „Grüne Liste  
Prävention“ von CTC („Communities 
That Care“) bekommt Papilio-3bis6  
die bestmögliche Bewertung  
„3 - Effektivität nachgewiesen“.

Ausgezeichnet mit dem  
WIRKT! - Siegel von PHINEO
Das Programm „Papilio-3bis6“ und das 
Modul „Papilio-ElternClub“ erhielten 
das WIRKT! - Siegel von PHINEO. Den 
Auszeichnungen war jeweils ein mehr-
stufiges Prüfverfahren vorangegangen.

Freudibold und seine Kobold-
freunde gehören zur Papilio–
Maßnahme „Paula und die  
Kistenkobolde“, die in Koope-
ration mit der Augsburger 
Puppenkiste entwickelt wurde. 
Kinder lernen den Umgang  
mit eigenen Gefühlen und  
den Gefühlen anderer.

Aus der Forschung wissen wir, dass Verhaltensprobleme in  
der Kindheit mit problematischen Entwicklungen im Jugend-
alter zusammenhängen können. Manifestieren sich diese im 
Verlauf der Entwicklung, erhöht sich das Risiko für Sucht, 
Gewalt und Delinquenz.

Die Lösung ist klar: Wer die Lebensbedingungen der Menschen 
von Morgen verändern möchte, muss im Heute – bei den 
Kindern von heute – ansetzen. Und genau das tut Papilio.

Papilio-3bis6 ist ein universelles Präventionsprogramm,  
das nachgewiesenermaßen die sozial-emotionalen  
Kompetenzen (Schutzfaktoren) fördert  
und Verhaltensauffälligkeiten  
(Risikofaktoren) reduziert. 
Es setzt in der Kita an  
und nutzt hier die 
Beziehung, die das  
pädagogische Fach- 
personal zu den  
Kindern und  
Eltern hat.



Sie wollen wissenschaftliche Nachweise Sie suchen nachhaltige Qualität

Wo öffentliche Gelder, Fördermittel und Zeit investiert werden, 
muss immer öfter belegt werden, dass die vielversprechenden 
Ansätze in der Praxis auch wirken. Denn viel Aktivismus bringt  
nicht immer viel.

Eine mehrjährige wissenschaftliche Studie
mit 700 Kindergartenkindern, deren Eltern und ErzieherIn-
nen hat gezeigt: Papilio-3bis6 reduziert Verhaltensprobleme 
signifikant und erhöht die sozial-emotionale Kompetenz bei 
Kindern. Besonders deutlich ist dieser positive Effekt bei  
bereits verhaltensauffälligen Kindern (sog. Hoch-Risiko-
Kinder). Bei einer Follow-up-Studie in der Grundschule stellte 
sich heraus, dass insbesondere diese Kinder zum Ende der 
ersten Schulklasse positive Veränderungen im Problem- 
verhalten und im prosozialen Verhalten beibehielten und 
gute Schulleistungen zeigten.

2014 bestätigte eine weitere Studie 
mit 144 ErzieherInnen in Brennpunkt-Stadtteilen, dass  
Papilio auch unter herausfordernden Bedingungen  
erfolgreich einzuführen ist.

Soziale Arbeit steht unter Druck: Mit immer knapperen  
Ressourcen sollen tiefgreifende Veränderungen in der  
Gesellschaft aufgefangen werden. Papilio hilft, diesen  
Spagat zu bewältigen: mit nachhaltiger Qualität.

Viele Fakten belegen die  
Nachhaltigkeit von Papilio-3bis6:
 Das Programm kann in allen Kitas eingeführt werden,  
 unabhängig vom pädagogischen Konzept.
 Es fügt sich dauerhaft in den Alltag ein.
 Die Maßnahmen sind fachlich fundiert. Kinder lernen 
 spielerisch unter Berücksichtigung ihrer individuellen 
 Entwicklung. 
 Papilio verbessert die Arbeitszufriedenheit des pädagogi- 
 schen Fachpersonals in den Kitas. Papilio motiviert.
	 Papilio-Kitas beziehen verstärkt die Eltern mit ein  
 und fördern deren Erziehungskompetenz. 

Papilio achtet auf Umsetzungstreue und legt großen  
Wert auf Qualitätssicherung. Dabei unterstützt Papilio  
Sie durch Beratung, Supervision, Qualitätsverbünde,  
Feedbacks, Newsletter, Fachsymposien und mehr.  
Diese Nachhaltigkeit gibt Ihnen Sicherheit für Ihre  
Aktivitäten und eingesetzten Mittel.

So arbeiten Sie mit Papilio-3bis6

Papilio-3bis6 ist ein universelles Präventionsprogramm,  
das Sie in Ihrer Region entsprechend Ihrem Bedarf  
einsetzen können. Damit erweitern Sie Ihr Angebot  
und Ihre Aktivitäten.

Ihr Aufwand soll sich lohnen 

Nahezu alle Organisationen müssen heutzutage ihre  
Wirtschaftlichkeit in Zahlen belegen. 

Rechnen Sie mit Papilio!
Mit Papilio können Sie die Effizienz und Effektivität Ihrer 
Arbeit beweisen. Sie haben Zahlen und Fakten an der 
Hand und die Fortbildungen, die Sie durchführen, sind 
förderfähig nach § 20a SGB V, Präventionsgesetz.

Mit der nachhaltigen Einführung von Papilio belegen  
Sie gleichzeitig die hohe Bedeutung und Wertigkeit Ihrer  
Arbeit. Bei der ständig eingeforderten „Lösung gesell-
schaftlicher Probleme“ sind Sie ein lösungsorientierter 
Zukunftsgestalter.

Papilio hat zwei weitere Präventionsprogramme entwickelt: 
Papilio-U3 für Kinder unter drei Jahren und Papilio-6bis9 
für den Übergang in die Grundschule. Sie können also mit 
Papilio eine Präventionskette von 0 bis 9 Jahren anbieten.

1. Schritt 
MitarbeiterInnen Ihrer Organisation werden zu zertifi-
zierten Papilio-3bis6-TrainerInnen fortgebildet (60 UE).

2. Schritt 
TrainerInnen bilden pädagogisches Fachpersonal in  
Papilio-3bis6 fort (40 UE). Dafür stellt Papilio hochwertige 
Materialien zur Verfügung.

3. Schritt 
TrainerInnen begleiten pädagogisches Fachpersonal bei  
der Einführung von Papilio-3bis6 und supervidieren (8 UE).

4. Schritt 
TrainerInnen führen mit den pädagogischen Fachkräften  
Vertiefungsseminare durch (16 UE) und zertifizieren die  
Fachkräfte anschließend.

5. Schritt 
Regelmäßige Qualitätssicherung und bei Bedarf  
persönliche Begleitung der Papilio-Kitas.







Heulibold ZorniboldBibberbold

Katja Seidel, Papilio-Trainerin, Dipl.-Sozialpädagogin,  
Suchttherapeutin VT, Tannenhof Berlin-Brandenburg e.V.,  
Abteilung Prävention und Fortbildung

„Als Suchttherapeutin habe ich 
gesehen, dass bei den Betroffenen 
meist schon in der Kindheit viel 
schief gelaufen ist. Mit Papilio kann 
ich dem endlich entgegenwirken.“

Christoph Groß-Somfleth, Papilio-Trainer,  
Lehrer in der ErzieherInnen-Ausbildung, SBBZ Saarbrücken

„Papilio-3bis6 bietet pädagogischen 
Fachkräften in Kitas konkrete Hand-
lungsstrategien zur Sucht- und  
Gewaltprävention im Alltagshandeln.“

„Ein Programm muss heutzutage  
evaluiert und nachhaltig sein.“

Jörg Cadsky, Papilio-Trainer bei update – Fachstelle für  
Suchtprävention, Kooperation von Caritasverband und  
Diakonischem Werk Bonn 


